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Auf ein Wort  

Liebe Leser, 
 
Der Advent ist eine besondere 
Zeit, eine Zeit des Wartens. Zu 
warten, das fällt uns in unserer 
hektischen Zeit von Jahr zu Jahr 
schwerer. Wir sind es nicht mehr 
gewöhnt, uns „in Geduld zu 
üben“. 
 
Im Zeitalter des Internet sind wir 
gewöhnt, dass alles schnell geht. 
„Google weiß alles“ und in Bruch-
teilen von Sekunden haben wir 
gefühlt (fast) jede Information 
parat. Wer schlägt da noch ein 
Lexikon auf? Bestellte Ware 
kommt oft schon am nächsten 
Tag ins Haus. Und es wird erwar-
tet, dass wir rund um die Uhr er-
reichbar sind und jede Warte-
schleife macht uns Stress. Geduld 
ist eine Tugend. Die Fähigkeit, 
den richtigen Augenblick abzu-
warten, sich keinem Druck auszu-
setzen. Denn wer sich unter 
Druck setzt oder setzen lässt, der 
läuft vielleicht auch manchmal 
Gefahr, Fehler zu begehen oder 
den richtigen Zeitpunkt zu ver-
passen. 
 
Das lateinische Wort Advent 
heißt übersetzt „Ankunft“. Eine 
Zeit des Wartens, auch der Vor-

freude, aber auch eine Zeit, sich 
in Geduld zu üben. Eine Zeit, in 
der wir zur Ruhe kommen – eine 
stille Zeit der „Besinnung“ – ist 
die Adventszeit schon lange nicht 
mehr. Die Sehnsucht nach Friede 
und Erlösung verbindet sich mit 
der Vorfreude. Besonders Kin-
dern fiel es schon immer schwer, 
Geduld zu üben. So wurde im 19. 
Jh. der Adventskranz mit zu-
nächst 24 Kerzen erfunden, dar-
aus entwickelte sich neben dem 
heutigen Adventskranz der schö-
ne süße Adventskalender. Mit 
jedem Türchen, das geöffnet 
wird, kommen Kinder dem sehn-
süchtig erwarteten Fest ein 
Stückchen näher – und hinter 
jedem Türchen wartet eine klei-
ne Überraschung. So lässt sich 
Spannung aushalten und Geduld 
einüben.  
 
Viele Erwachsene erleben die 
Adventszeit mit all den Vorberei-
tungen als eine Zeit mit zusätzli-
chen Belastungen: Geschenke 
überlegen und besorgen, Deko, 
Weihnachtsbaum, Adventsfeste, 
Plätzchen backen, Vorbereitung 
des Weihnachtsessens und Weih-
nachtsbesuche, Weihnachtsgrü-
ße an Freunde und Verwandte 
schicken – die Adventszeit ist gut 
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Auf ein Wort  

gefüllt. Die Vorfreude kann 
durch den Stress und ein 
gewisses Maß an Erschöp-
fung leicht getrübt werden. 
Da verlieren wir manchmal 
das Ziel der Adventszeit aus 
dem Blick: das Weihnachts-
fest. 
 
An Weihnachten feiern wir, 
dass Gott selbst Mensch 
wird. 
 
Jesus kommt auf die Welt 
und mit ihm der Friede, 
nachdem wir uns so seh-
nen. Der Himmel öffnet sich 
in dieser Nacht, die Engel 
loben Gott, und die frohe 
Botschaft wird uns verkün-
det:  
Der Heiland ist geboren. Jesus 
Christus, der Retter. Freut euch. 
Er ist der verheißene Friede-
fürst. Er ist das Licht, das die 
Finsternis vertreibt.  
 
So, wie Jesus als Kind in der Krip-
pe zur Welt kam, so beginnt die 
Verheißung des Friedensreiches 
Gottes wie eine kleine Pflanze, 
die uns mit in die Pflicht nimmt, 
uns für Frieden und Gerechtigkeit 
in Jesu Nachfolge einzusetzen. 
Weihnachten macht uns dazu 

Mut. Das Licht der Weihnacht 
will in unsere Herzen leuchten 
und unser Leben bereichern. 
 
Machen wir uns bereit, dass 
Weihnachten in unsere Herzen 
und Häuser einkehren kann. In 
diesem Sinne wünsche ich uns 
allen eine gesegnete Adventszeit 
und ein fröhliches Weihnachts-
fest, dessen Kraft uns auch in das 
neue Jahr begleiten möge. 
 
Ihr/Euer 
Stefan Fischbach 



4 

  

 

Gemeindeleben 

  

Schuleinführungsgottesdienst  

Das Schiff als Symbol für die Gemeinde 
war das Thema für den  

Schuleinführungsgottesdienst: 
die Vornamen der Erstklässler sind am  

Segelschiff zu lesen 

Kirmesgottesdienst an der Lahntalhalle mit Pfr. Stefan Fischbach 
unter Mitwirkung des Posaunenchors mit der Einführung der vier fußballbe-

geisterten Konfirmanden aus Dausenau des Jahrgangs 2023/24 

Sabine Hornung  
während des Konzerts am 

18.11.2023 in der St. Kastorkirche 
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Gemeindeleben 

 

Am Sonntag, dem 5. November 
startete das Konfi-Cup Turnier in 
der großen Schulsporthalle in 
Hahnstätten. Zahlreiche Konfi-
Mannschaften aus dem Dekanat 
zu je sechs Jugendlichen spiel-
ten um den Pokal. Aus den bei-
den von Pfr. Fischbach unter-

richteten Konfi-Gruppen Bad 
Ems/Frücht-Friedrichssegen und 
Dausenau/Hömberg-Zimmer-
schied haben sich sechs fußball-
begeisterte Jungen zusammen-
gefunden und sich unter der Lei-
tung von Markus Müller als Trai-
ner auf das Turnier vorbereitet. 

Konfi-Cup Hallenfußball-Turnier in Hahnstätten  

 

Zum Foto v.l.n.r.: 
Tim Engel, Paul Ortel, Mark Engelhardt, Adrian Müller (Torwart), Jonas 
Hilpüsch, Jarno Visser, Trainer Markus Müller und Melina Müller 

Unsere gemeinsame Mannschaft erreichte den dritten Platz! 
Herzlichen Glückwunsch und ein großer Dank an  

Markus Müller. 
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Gemeindeleben 

 

Teamwechsel im Seniorenkreis Dausenau 
 

Seit 12 Jahren – genauer: Januar 2012 - besteht nun unser sehr erfolgreicher 
Seniorenkreis, der damals aus der Frauenhilfe/dem Frauenkreis hervorging. 
Ca. 25-30 Frauen (und auch Männer) kommen zu den vierzehntägigen Treffen 
zusammen. Gymnastik, Geselligkeit und unterschiedliche Themen waren die 
Bausteine des Konzepts. Die Zeit der Corona-Einschränkungen und die Phase 
zwischen Verkauf des Gemeindehauses und Fertigstellung des neuen Gemein-
deraums waren Herausforderungen, die gut gemeistert wurden mit Treffen im 
Freien am Campingplatz. 
Nach der Fertigstellung des neuen Gemeinderaums trafen sich die Senioren 
am 8. November zum ersten Mal im neuen Domizil. Nun wurde Hermine 
Schneider, die von Anfang an die Seniorengymnastik übernommen hatte und 
Ende September ihre aktive Phase beendete, herzlich verabschiedet. Dabei 

erklärten auch Brunhilde Fischbach und Helga Lotz, dass sie zum Jahresende 
ihre Verantwortung weitergeben werden. Nach bis zu 12 Jahren Leitung und 
Organisation sei es nun an der Zeit kürzer zu treten, zumal nun der Übergang 
in den neuen Gemeinderaum geschafft ist - auch wenn ihnen die Arbeit sehr 
viel Freude bereitet hat. Alle drei bleiben dem Kreis als Besucherinnen weiter 
treu. Neue Ansprechpartner ab Januar ist dann das Ehepaar Ulrich, die schon 
seit ca. 3 Jahren im Seniorenkreis aktiv mithelfen. Allen sei herzlich gedankt 
und wir wünschen weiterhin ein gutes Gelingen und Miteinander. Die nächs-
ten Treffen – zugleich die letzten für 2023 – finden am 22. November und 6. 
Dezember im Gemeinderaum statt. 

Foto v.l.n.r.: 
 

Brunhilde Fisch-
bach, 

Hermine Schneider, 
Ayla Ulrich,  

Gudrun Querbach, 
Helga Lotz 
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Gemeindeleben 

 

Endlich ist es soweit … 
Viele Stunden ehrenamtlicher Arbeit liegen hinter uns: Beschlüsse im Kirchen-
vorstand, Einpacken, Transport, Auspacken, Besprechungen im kleinen Kreis, 
wieso läuft kein Wasser, wo ist die Wasseruhr, wie ist das mit dem Strom, wo 
kaufen wir die Küchenzeile, Aufbau der neuen Küchenzeile. Aufgeschrieben 
haben wir die Stunden nicht … 
 
Seit September probt der Posaunenchor mittwochs in dem provisorisch ein-
gerichteten Raum, ebenso nutzen die Konfis den Raum, auch der Senioren-
kreis konnte im November die Räumlichkeiten erstmals „ausprobieren“. Nun 
ist (fast) alles fertig und mit dem Gottesdienst am 14. Januar um 14.00 Uhr 
begehen wir die Einweihung. Wir laden alle Gemeindemitglieder - ausdrück-
lich auch von Hömberg und Zimmerschied - herzlich zum Kennenlernen des 
neuen Gemeinderaumes ein.  
Im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir mit Kaffee und Kuchen in geselli-
ger Runde. 

„Einweihung“ des neuen Gemeinderaums in Dausenau am 14. Januar 

Herzliche Einladung 

Gottesdienste im neuen Gemeinderaum 

Vom 14. Januar bis 10. März feiern wir in Dausenau die Gottesdienste wieder 

in der „Winterkirche“, d.h. erstmals im neuen Gemeinderaum gegenüber der 

Alten Eiche am Torturm, Lahnstraße 7.  
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Gottesdienste in Dausenau 

Datum Zeit Wir laden ein zu Gottesdiensten in Dausenau 

Sonntag, 
03.12. 

11.00 Uhr 1. Advent 
Andacht auf dem Adventsmarkt 
Pfr. Stefan Fischbach unter Mitwirkung des 
Posaunenchors 

Samstag, 
16.12. 

16.00 Uhr Musikalischer Advent 
mit dem Posaunenchor, der Flötengruppe 
der Kreismusikschule, Uwe Weiland (Orgel) 

Sonntag, 
24.12. 

17.00 Uhr 
 
 
 
22.30 Uhr 

4. Advent / Heilig Abend 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Pfr. Stefan Fischbach und Team 
 
Dausenauer Lichtermette unter Mitwirkung 
des Posaunenchors 

Montag, 
25.12. 

18.30 Uhr 1. Weihnachtstag 
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
31.12. 

18.30 Uhr Silvester 
Jahresabschlussgottesdienst 
Prädikantin Heidi Jung 

07.01. 10.10 Uhr Gottesdienst in der St. Kastorkirche 
Pfr. Stefan Fischbach 

14.01. 14.00 Uhr Gottesdienst zur Einweihung des neuen 
Gemeinderaumes 
Pfr. Stefan Fischbach 
anschließend Kaffee und Kuchen 

28.01. 18.30 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum 
Pfr. Stefan Fischbach 

11.02. 10.10 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum 
Pfr. Stefan Fischbach 

25.02. 18.30 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum 
Pfr. Stefan Fischbach 
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Gottesdienste in Hömberg 

Datum Zeit Wir laden ein zu Gottesdiensten in Hömberg 

10.12. 14.00 Uhr Gottesdienst im Advent  
Pfr. Stefan Fischbach 
anschließend Kirchenkaffee 

Samstag, 
16.12. 

16.00 Uhr Herzliche Einladung nach Dausenau zum  
Musikalischen Advent 
Pfr. Stefan Fischbach und Mitwirkende 

Sonntag, 
24.12. 

15.30 Uhr 4. Advent / Heilig Abend 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Pfr. Stefan Fischbach und Team 

Montag, 
25.12. 

17.00 Uhr 1. Weihnachtstag 
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Stefan Fischbach 

Sonntag, 
31.12. 

17.00 Uhr Silvester 
Jahresabschlussgottesdienst 
Prädikantin Heidi Jung 

07.01. 14.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Stefan Fischbach 

14.01. 14.00 Uhr Einladung nach Dausenau zum Gottesdienst zur 
Einweihung des neuen Gemeinderaumes 
Pfr. Stefan Fischbach 
anschließend Kaffee und Kuchen 

28.01. 14.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Stefan Fischbach 

11.02. 14.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Stefan Fischbach 

25.02. 14.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Stefan Fischbach 
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Geburtstage in Dausenau 

Freud und Leid aus dem Gemeindeleben 

06.12.2023 Klaus Hölzer  77 

13.12.2023 Werner Fischbach 80 

15.12.2023 Alfred Querbach 87 

29.12.2023 Christa Laux 86 

   

01.01.2024 Marianne Schneider 86 

04.01.2024 Brunhilde Fischbach 88 

08.01.2024 Renate Menche 79 

08.01.2024 Hans Walter 83 

18.01.2024 Helga Lotz 84 

21.01.2024 Kurt Lotz 87 

22.01.2024 Diana Walter 76 

22.01.2024 Helga Muri 86 

   

13.02.2024 Walter Gebenroth 88 

14.02.2024 Bärbel Weimer 74 

21.02.2024 Katharina Fischer 74 

28.02.2024 Doris Petersdorf 71 

Eine Tradition wird fortgesetzt: 

Am Heiligabend ziehen die Blä-

serinnen und Bläser des Posau-

nenchors wieder durch den Ort 

und stimmen auf die Feiertage 

ein. 

Orte und Zeitpunkt entnehmen 

Sie bitte aus dem Aktuell der  

Verbandsgemeinde. 
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06.12.2023 Karl Born 87 Hömberg 

08.12.2023 Waltraud Aust 77 Hömberg 

09.12.2023 Helmut Wichmann 70 Hömberg 

23.12.2023 Doris Kietzmann 87 Hömberg 

25.12.2023 Fridolin Schnabel 86 Hömberg 

27.12.2023 Irmgard Lotz 84 Hömberg 

    

10.01.2024 Erika Becker 84 Hömberg 

16.01.2024 Doris Schäfer 86 Hömberg 

    

01.02.2024 Renate Buch 72 Hömberg 

Geburtstage in Hömberg/Zimmerschied 

Freud und Leid aus dem Gemeindeleben 

Adventskaffee in der Kirche Hömberg – herzliche Einladung 
 

Am 2. Advent (10. Dezember) laden wir 

um 14.00 Uhr zum Gottesdienst und im 

Anschluss daran zum Adventskaffee und 

Gebäck in die Hömberger Kirche ein. 

 

 

Gottesdienste in Dausenau und Hömberg noch mit dem  Weihnachtsbaum 
 

Die Weihnachtszeit reicht noch in den Januar hinein. Daher 

feiern wir – abweichend vom normalen Rhythmus – noch 

am 7. Januar einen Gottesdienst in den beiden Kirchen mit 

dem geschmückten Weihnachtsbaum und dem Ausklang 

der Weihnachtszeit.  
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Freud und Leid aus dem Gemeindeleben 

Taufen 

Wir nahmen mit einem Trauergottesdienst 
Abschied von 

Karl Hafermann 
 

geboren am 09.09.1946 
gestorben am 31.08.2023 
bestattet am 12.09.2023 in Dachsenhausen 

Manfred Bruchschmidt 
 

geboren am 27.03.1944 
gestorben am 12.09.2023 
bestattet am 20.09.2023 in Dachsenhausen 

Edith Schwabach 
geb. Kraft 
 

geboren am 27.07.1927 
gestorben am 05.09.2023 
bestattet am 21.09.2023 in Dausenau 

Helmut Zins geboren am 06.08.1932  
gestorben am 11.09.2023  
bestattet am 26.09.2023 in Dausenau 

Hedwig Elly Nonninger 
geb. Tiefenbach 

geboren am 13.05.1930  
gestorben am 03.10.2023 
bestattet am 13.10.2023 in Dausenau 

Helga Kietzmann 
geb. Kirsch 

geboren am 24.09.1945 
gestorben am 16.10.2023 
bestattet am 31.10.2023 in Hömberg 

Heinrich Lanio geboren am 23.11.1932 
gestorben 09.11.2023 

In Hömberg  

Levi Busch 
geboren am 13.03.2023 

am 10.09.2023 

Ilias Schlottke 
geboren am 29.11.2019  

am 07.10.2023 
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Freud und Leid aus dem Gemeindeleben 

Jochen Müller wird verabschiedet und übergibt den  
Dirigentenstab an Dirk Schäfer 

 
Die Liebe zur Blasmusik begleitet Jochen Müller schon seit seiner Kindheit. Im 

Posaunenchor des CVJM, den er später u.a. 18 Monate leitete und für die 

Jungbläserausbildung verantwortlich war, begann seine aktive Bläserzeit.  

Als er im August 1990 zum Dausenauer Chor kam, war es bei seinem musikali-

schen Talent fast vorprogrammiert, dass er am 01.07.1999 Ewald Fischbach 

als Chorleiter ablösen würde. 

 

Fast 25 Jahre prägte er den Posaunenchor, bildete Nachwuchs aus und bot 

zusätzliche Workshops für Anfänger und Fortgeschrittene mit unterschiedli-

chen Schwerpunkten an und bereitete Konzerte vor. Kontakte zu den Nach-

barchören wurden gepflegt und gegenseitige Unterstützung bei größeren Ver-

anstaltungen war selbstverständlich. 

Im Chor wird seine Geduld 

und seine Ruhe geschätzt, 

sein kompetentes Auftreten, 

sein Vermögen, einzelne 

Stimmen durch sein 

„Mitblasen“ zu unterstützen 

ist eine große Hilfe. Danke für 

das Engagement. Danke für 

die weitere Unterstützung im 

Posaunenchor, sei es als Blä-

ser oder auch in Vertretung 

als ehrenamtlicher Chorleiter. 

 

Jochen Müller wird offiziell am Samstag, 16. Dezember im Rahmen des  

Musikalischen Advents in der St. Kastorkirche als Chorleiter verabschiedet.  

Gleichzeitig wird Dirk Schäfer als neuer Chorleiter eingeführt. Dirk Schäfer 

spielt seit November 1986 im Posaunenchor. Er hat in der Vergangenheit Jo-

chen Müller schon häufig ehrenamtlich vertreten. Der Chor freut sich auf eine 

gute Zusammenarbeit. 
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Adventszeit 
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Adventszeit 

 

Mitwirkende:  

Posaunenchor Dausenau 
Flötengruppe der Kreismusikschule 

Uwe Weiland (Orgel) 

Samstag, 16. Dezember 2023, 

16.00 Uhr 

Musikalischer   

Advent   

 

Die Rollenvergabe findet am Montag, 4.12. von 16.30-17.30 Uhr 
im neuen Gemeinderaum in der Lahnstraße 7 statt. 
Die Proben sind immer montags von 16.30 - 18.00 Uhr: 
11. Dezember  im Gemeinderaum 
18. Dezember  in der Kirche 
 

Generalprobe am Freitag, 22. 12.15.00-16.30 Uhr in der Kirche. 
Melde dich einfach bei 

oder Cathrin Schäfer (02603-936285 –  
cathrin.schaefer@gmx.net)  

Bianca Opitz (02603-6362 – waldwichtel01-dausenau@gmx.de)  
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An wen kann ich mich wenden? Impressum 

Ev. Pfarramt 
Pfr. Stefan Fischbach 

Tel.: 02603 6256  
E-Mail: stefan.fischbach@ekhn.de 

Kirchenvorstand Dausenau   Heidemarie Jung 
       Tel.: 02603 6640 
       heidi.jung@kabelmail.de 

Kirchenvorstand Hömberg/Zimmerschied  Pfr: Stefan Fischbach 
       Tel.: 02603 6256 
       stefan.fischbach@ekhn.de 

Impressum 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Dausenau und Hömberg/Zimmerschied 
Fotos: Archiv, Jutta Becker, Stefan Fischbach, Gerd Jung, Britta Müller, Cathrin 
Schäfer, Gerhard Schäfer 
Erscheinungsweise: dreimonatlich, Auflage: 810 Stück 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Februar 2024 
Druck in der Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
 
Bankverbindung 
Ev. Regionalverwaltung 
Kennwort Dausenau oder Hömberg/Zimmerschied (ganz wichtig!) 
Nassauische Sparkasse Nassau 
BIC  NassDE55      IBAN    DE58 5105 0015 0563 0067 22  

Besuchen Sie uns im Internet: 
https://www.kirchengemeinde-dausenau.info 
https://hoemberg-zimmerschied.ekhn.de 
https://www.youtube.com/channel/UCoMFb5bfdYh9DKzfBilZEKg 

Küsterin Dausenau    Sabine Flesch-Kesternich 
       Tel.: 02603 14455 
 

Posaunenchor Dausenau    Jochen Müller 
       Tel.: 02603 6548 
 

Seniorenkreis Dausenau   Brunhilde Fischbach 
       Tel.: 02603 13393 

Gemeindebüro 
Petra Bauer, Lahnstraße 63, 56132 Dausenau, Tel.: 02603 6256 
Sprechzeiten: Do. 9.30 Uhr - 12.30 Uhr 
E-Mail: kirchengemeinde.dausenau@ekhn.de 


